
 

 
 
 
 
 
 
Arbeitshilfe für Wahlvorstände bei der  
Landtagswahl am 22. September 2024 
 
 
 

 
 
 
Informationen und Schulungsunterlagen für Wahlhelfende im 
Internet 
 
www.potsdam.de/wahlhelfende 
 

  
 
 

Vielen Dank für Ihre Tätigkeit als ehrenamtliche/r Wahlhelfer/in! 
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Zusammensetzung Wahlvorstand 
 
 
 Wahlvorstand besteht aus fünf bis zehn Personen 

 
− Ein/e Wahlvorsteher/in 

− Deren/dessen Stellvertretung 

− Eine schriftführende Person 

− Bis zu sieben weitere Mitglieder 
(darunter eine stellv. schriftführende Person) 

 
 Beschlussfähigkeit des Wahlvorstandes: 

 
− Beschlussfähigkeit durch einfache Mehrheit 

− Bei Stimmengleichheit: Stimme Wahlvorsteher/in ist 
ausschlaggebend 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Mitglieder  
des  
Wahlvorstandes 
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Aufgaben vor Öffnung des Wahllokales 
 
 
 
ca. 7:15 Uhr Eintreffen des Wahlvorstandes 

Pausenzeiten abstimmen 
Was sollen/können Sie mitbringen? 

  Schulungsheft, Verpflegung 
 
 
7:30 - 8:00 Uhr Einrichtung des Wahllokales  

(Urnen und Kabinen sind vor Ort) 

Beschilderung, Pfeile zur Orientierung: Ist das Wahllokal verständlich 
ausgeschildert? Ist erkennbar, um welches Wahllokal es sich handelt 
(Wahlbezirksnummer)? Ist ein eventuell zusätzlicher barrierefreier 
Zugang ausgeschildert und geöffnet? 

Aushängen der Bekanntmachungen und der Musterstimmzettel 
Belehrung und Einweisung in die Aufgaben 
Wahlwerbung verhindern: Ist vor und im Wahlgebäude jegliche 
Wahlwerbung entfernt? „Bannkreis“ für Wahlwerbung um das 
Wahllokal ca. 20 Meter. 

Eintragung in Anwesenheitsliste (Grundlage für Überweisung des 
Erfrischungsgeldes!) 
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Aufbau Wahllokal 
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Ablauf der Wahlhandlung – Station 1 Wahlberechtigung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fall 1: Wähler/in mit Wahlbenachrichtigung 
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Fall 1: Wähler/in mit Wahlbenachrichtigung 
 
 Kontrolle der Wahlbenachrichtigung 

 
− richtige Wahl 

− richtiges Wahllokal  
 
 Identifikation des Wählenden durch ein amtliches 

Ausweisdokument mit Lichtbild (Personalausweis, Reisepass, 
Führerschein, Schwerbehindertenausweis) 

 Wahlbenachrichtigung ersetzt die Identifikation nicht  
 Person muss sich ausweisen können! 
(Ausnahme: Person ist dem Wahlvorstand bekannt) 

 Abgleich mit dem Wahlberechtigtenverzeichnis über die 
Nummer (    ) 

 Wahlbenachrichtigung wird einbehalten 
 
 
Fall 2: Wähler/in ohne Wahlbenachrichtigung 
 
 Grundsätzlich gilt: Person darf auch ohne 

Wahlbenachrichtigung wählen! 
 Identifikation des Wählenden durch ein amtliches 

Ausweisdokument mit Lichtbild (Personalausweis, Reisepass, 
Führerschein, Schwerbehindertenausweis) 

 Hinweis: bei der Prüfung der Identität dürfen Dritte die 
schutzwürdigen Personenangaben des Wählenden nicht zur 
Kenntnis nehmen (stille Kontrolle). 

 Abgleich mit dem Wahlberechtigtenverzeichnis über 
Name/Anschrift 
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Fall 3: Wähler/in mit Wahlschein 
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Ablauf der Wahlhandlung – Station 2 Stimmabgabe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Benutzen der Kabine Pflicht! 

Stimmzettel muss in der Kabine gefaltet werden 
 Regelmäßige Überprüfung der Wahlkabinen 

(Wahlwerbung, Kugelschreiber) 
 Verbot von Selfies in der Wahlkabine bzw. Fotografieren oder Filmen der 

eigenen Stimmabgabe  
(§ 55 Abs. 5, Nr. 8 BbgLWahlV) 

 Falls gewünscht: Unterstützung der Wahlhandlung durch eine 
Hilfsperson 

 Stimmzettelschablone muss von Blinden und Sehschwachen selbst 
mitgebracht werden. 
 

 Grundsatz: pro Wahlkabine nur eine Person! 
Ausnahme 1: Kleinkinder, die nicht unbeaufsichtigt warten können 
Ausnahme 2: Unterstützung einer körperlich beeinträchtigten (Seh-

/Schreibfähigkeit) oder des Lesens unkundige Person 
durch eine Hilfsperson (Begleitperson oder 
Wahlvorstand)
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Ablauf der Wahlhandlung – Station 3 Wahlurne 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Freigabe der Wahlurne: Einwurf des Stimmzettels 
 Die Wahlurne darf zu keiner Zeit unbeobachtet sein! 
 Eintragung in die Zählliste für die Wahlbeteiligung 

 
Sollte ein Stimmzettel außerhalb der Wahlkabine gekennzeichnet, 
abfotografiert oder falsch gefaltet worden sein, darf der Stimmzettel nicht in 
die Wahlurne eingeworfen werden. Stimmzettel wird vernichtet und ein neuer 
Stimmzettel ausgegeben. 
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Eigene Notizen 

 

……………………………………..…….…………………. 
 

……………………………………..……..………………… 
 

………………………………………..…………………….. 
 

…………………………………………..…………………. 
 

……………………………………………..……………….. 
 

Kontakt 
 
Kreiswahlleitung Am Wahltag 
Herr Dr. Tolksdorf (Wahlkreis 21 und 22) Wahlbüro   
Tel.: 0331 289-1253 Tel.: 0331 289-1241 
E-Mail: Wahlbuero@rathaus.potsdam.de  

Herr Grüttgen (Wahlkreis 19) Ergebnismeldung 
Tel.: 0331 289-1245 Tel.: 0331 289-1240 
E-Mail: Wahlbuero@rathaus.potsdam.de 
 
Team Wahlhelfende  
(bei Fragen rund um Ihren Einsatz) 

Tel.: 0331 289-1239 
E-Mail: wahlhelfende@rathaus.potsdam.de 
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